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Anzeigeblatr
fLr den Neckar » und M - kn - und TauberkreiS .

x ». 52. Samstags den 29ten Zuni i8n .

Lekanntmachungev .

Großherzogl . bad . Hofgericht des Unrerrheins .
(B . G . N - - 7 - 4 .) Die Konkurse bei StaatSdicnern

betreffend .
Durch grvßhrzozl . Ministerial - Konferenz -

Entschließung NN . egten November a . p . Nr .
797 « ist gnädigst verordnet worden , daß —
da die Staarsadministration ein besonderes In »
tereffe dabei haben muß , ihre Diener vor
Ganterkenntnissen zu bewahren , und sie bet
gutem Namen und ihrem Dienst zu erhalten ,
so lang « solches ohne Rechtsverletzung , und
andere Nachrheile geschehen kann , da ferner
den AdministratisbehLreen , unter denen die
Diener stehen , die Mittel , und Wege hierzu
ln der Regel besser bekannt sind , als den Aem -
tern . da endlich die Fälle von jeher vorqekom »
men sind , daß vor Erkennung der Ganten
über Diener mit den Regierungen , über die
Mittel solche abzuwenden , kommunizirt wor¬
den ist , ein « solche Kommunikation auch noch
nicht als eine Einmischung in die Rechtspfle¬
ge angesehen werden kann , die Aemter in Zu¬
kunft jedesmal , wenn sie glauben , gegen ei
neu Diener bei den Hofgerichten auf einen
förmlichen Gant , oder ein anderes seinen Ruf
» achtheiljgeS Erkenntniß in Ansehung seines
Vermögens , wie z . B . die Erlaßung von Ed,k .
talien antragen zu müssen , dem Kreisdirekto
rium , oder fall » der Diener unmittelbar unter
einem Ministerium in Dienstsachen stehet , die.
sem Ministerium unter Vorlegung der Grün¬
de , insbesondere der Vermbgensbilance , wor¬
aus der materielle Konkurs zu präsumiren ist,
die Anzeige davon zu machen haben , damit
solches dem Hofgericht seine Bemerkungen ,
wie etwa der Schuldner ohne Nachthcil , und
vielleicht selbst mit dem eigenen Vvrtheil der
Gläubiger von dem Gant zu retten sein möch
te , mitihejlen könne , so jedoch , daß dem Hof .

gericht durchaus frei stehet , ob und kn wie
weit es bei seiner rechtlichen Beuttheilung dar¬
auf Rüksicht zu nehmen für gut findet , und
das KreiSdirektorium , wenn es glaubt , daß
seine Vorschläge nicht gehörig drrüksichtigt wer .
den sind , sich an das diesseitige Ministerium
wenden kann , ohne daß übrigens der rechtliche
Gang der Sache dadurch gehemmet werden
darf ; welches sämmtlichen diesseitigen Aem -
lern zur Nachachtung hiemit bekannt gemacht
wird . Mannheim den i7ten Juni lstlr .

Wolff . Petitjean .

Auf geschehenes Ersuchen der - roßherzoglk »
chen unmittelbaren Demolition » , Kommission
wurde heute von Unterzeichnetem dl« dritte Iie .
hung der DemolitionSkasse - Schuldscheine vor . "

genommen , wobei folgende Nummern heraus »
gekommen sind :
124. 790. 265 . 710. 130. 599. 632 . T17 832.
163 . 635 . 712 . 568 . 446 . 624 56. 533. 293.
634. 192. 127 . 263 . 493 . 885 - 5 >o. 342. 499-
417. 142 . 387 - 545 . 72. 592. 292. 160. 669.
389. 484 - 870. 82.

Dem Publikum und refp . den Inhabern der
herausgekommenen sowohl als übrigen Schuld ,
scheint wird dieses mit dem Anhänge bekannt
gemacht , daß von erstern das Kapital sirmmt
Zinsen gegen Auslieferung u , d Qulttirung
der Schuldscheine und von den nicht heraus ,
gekommenen die Zinsen gegen Voneigung der
Original . Schuldscheine und darauf zu notl .
rende Zahlung bei dem Kassier der grvßher ,
zoal . DemolitionSkasse , dem ehemalig rhrin .
pfälzischen Marschkommiffär Hrn . Rauch zu
erheben stnd , und binnen zwei Monate « er¬
hoben werden müssen . Mannheim den 27t «
Juni lön .

Der Polizei . Rath.
Stack»
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Großherzogl . Amt Schwetzingen .

fA. 91. 9614. ) Am aztcn dieses ward auf
der Straße von Heidelberg «ach Reilingeneine
von lezterer Stadt herkommende Frau von ei»
«em auS 'dem Wald hervorgetretenem mit ei¬
nem Srvk bewahnete « Kerl angepakt» ihr
Geld abgefvrdert , und dasselbe im Betrag von
4 fl. abgrnommen . > Da die alsbald vorge-
nommene Durchsuchung des Waldes den ge¬
wünschten Erfolg nicht hatte , so macht man
den Hergang öffentlich und mit dem ansämmt.
lichr Behörde gestellten Ersuchen bekannt , auf
den von der beraubten Frau signalisirren Pur«
schen genau spähen , und denselben im Betre-
lungsfall gegen Erstattung der Kosten hieher
führen zu laßen.

Signalement. Oer Kerl ist nicht groß, hat
ein schwarz gebranntes Gesicht , einen starken,
dem Anschein nach schon 8 Tag« nicht rafirren
Bare, schwarze Haar a la Titus geschnitten,
schwarze Augen , untersezter Statur , und un¬
gefähr 30 Jahr alt , trägt einen runden Hut,
ein dunkelblau lücheneS Wämmöchen , wo auf
beiden Ellenbogen Flek sitzen , und am rechten
Ermel auf dem Arm ein Placken , mitgrauem
Raths angeheftetist , ei« gelb gedüpfelteS altes
Piquegillet, lange baumwollene zeugene schon
abgetragene Beinkleider , auf beiden Knieen
ein Placken gesezt , barchetne weiß und blau
gestreifte Kamaschen und Schuh . Schwetzkn-
gen den 25t«« Juni i8ll .

Jtzstein. Billig .
Auf geschehen« Anzeige , daß sowohl Kinder

als Erwachsene, die an den Wegen und Däm .
men befindliche Obstbäumr auf der Mühlau
währenddes Spazierganges beschädige» , so.
fort solche nicht nur I» ihrem Wachsthum stö¬
ren ; sondern auch daS sich darauf befindliche
xrbst unreif abwrrfen , findet sich dlessei.
tige Stelle veranlaßt . unter Erneuerung
der schon bestehenden tzlerauf Bezug habenden
Derbvthe dieses Unternehmen künftig ernsten«
zu rügen , und jeden von dem Schützen betre
ten werdenden Frevler mit einer unnachsicht.
ftchen Strafe von Z RrichSthaler zu belegen.
Mannheim den 2bttn Juni igrr .

Großherzogl . Gefälleverwaltung.
Pathrlger .

Gerichtliche Aufforderungen .
Großherzogl . bad . Hvfgericht des Unterrheins.

(B . G. N. 2724 .) Alle diejenige , welche an
den quieSzirenden rheinpfälzischrnHofkammer «
rath E. Stengel irgend eine Forderung und
solche noch nicht angezeigt haben , werden hier«
durch öffentlich vorgcladen , um sich in einer
unerstreklichen Frist von 6 Wochen bei dem zu
Behandlung dieses Konkurses beauftragten hie¬
sigen Stadtamte unter dem RechtSnachtheilemit ihren Ansprüchen zu melden , ihre Forde¬
rungen zu liquidiren , und über den Vorzug
zu streiten , daß sie sonst auf erfolgendes An¬
rufen nicht mehr gehört , und gänzlich abge¬
wiesen werden sollen . Mannheim den * 7«»
Juni 1811 .

Wolff. Petitjean.
Großherzogl . bad . Sradramt Mannheim.
(N. 1758 -) Der hiesige Bürger und Gast»

wirth Valentin Hagenmaier hat gegen den
Malereihändler Jvh . Baptist Pfeiffer, wel¬
cher vor dem in dem Gasthaus zum Mainzer-
hof dahier logirte, nun schon 2 ; Jahr abwe¬
send , und dessen dermaliger Aufenthaltsort
unbekannt ist , eine MierhzinSforderung von
184 st - eiugcklagt und geberhen , die Effektenund Gemälde , diederselbein seinem Hause zu«
rük grlaßen hat , uno auf 28 e fl. 42 kr.tarirt find , zu versteigern , und ihn auS dem
Erlös zu befriedigen. Gedachter Pfeifferwird
daher hiemit ediktaliter vorgeladen und ihn auf-
gegeben, in einer unerstreklichen Frist von 6
Wochen sich über die Richtigkeit dcrgegen ihn
eingetlagteu Federung und deren verlangten
Zahlung entweder selbst , oder durch einen hin¬
länglich Bevollmächtigten unter dem auSdrük«
lichen RechtSnachtheile dahier zu erklären, daS
die Federung sonst als richtig angenommen ,
dir bemerkten Effekten und Gemälde verstei¬
gert , auS dem Erlös der Kläger befriedigt,
und das nach Abzug der Kosten etwa verblei»
bendr auf feine Gefahr und Kosten in gericht¬
liche Verwahr genommen werden soll . Mann¬
heim den 17t«» Juni i8u .

Rupprecht. Vdt . Sckrüßker.
Fürstl. LeinkngischeS Justizamt Bifchofsheim .

I
Am i2tm April l . I . Ist der katholisch«Pfar¬

rer LothariuS Joseph Pfeiffer zu Schönfeldmkt
Hintcrlaßung eines Testaments mit Tod ab -
gegangen . Alle diejenige, welche einen An,



jpruch aus irgend einem Rechtsgrundan dessen
VerlaßenschaftSmasse zu machen haben , wer«
den andurch aufgefordert denselben binnen 6
Wochen a dato bei vorbenannter Stelle unter
dem Recktsnachtheikauszuführen, daß solcher
«ach Verlauf dieser Fu'st nicht mehr ange.
nommen , und die Masse nach Vorlage des
lezten Willens an- die TestamentSerben verab¬
folgt werden solle . Verfügt Bischoföheimam
I4 »n Juni thu .

Weber . Vdt . Nainhard .
Großherzogl. Stadtamtsrevisorat Heidelberg.

Wer an die Verlaßenschaft der dahier ver¬
lebten Regierungsrath Hangies Wittwe, einer
gebohrnen Langhaus, einen Anspruch zu haben
glaubt , hat solchen auf Montag den izten
Juli nächsthin früh 9 Uhr dahier geltend zu

. machen , oder zu gewärtigen , daß der Nach¬
laß unter die Erbsinteressenten vertheilt werde .
Heidelberg den 14»» Juni 1811 .

Weber .
Großherzogl. Bezirksamt Lörrach.

Konrad Heinrich Schulz , von Ldrrach, der
sich im Jahr 1791 . in Amsterdam als zwei¬
ter Chyrurg auf «in Schiff zu Reise nach Ostin¬
dien hat ausnehmen , sckther aber keine Nach¬
richt wehr von sieh hleher hat gelangen last
sin , wird vorgeladen , bis znm i6»n Juni
1812. selbst , oder durch «inen Gewalthaber
dahier sich einzufinden , um sein in zoofi. be»
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen,
welches sonst seinen nächsten Verwandten in
uuznießlichen Besiz gegen Sicherheitsleistung
überlaßen werden wird . Lörrach den ijua
Juni ign .

Deimling.
Großherzogl. Bezirksamt Schopfheim.

(N . 2159.) Der seit 40 Jahren abwesendr
Vinzenz Wette, von Minftln , wird andurch
vorg «laden , sein bisher unter pflegschaftl. Ber»
waltnng gestandenes Vermögen von 5,4 fl.
52 kr . hinnen Jahresfrist im Besiz zu nehmen ,
widrigenfalls sonst solches seinen nächsten An-
dttwandlen ge - en SicherheitSleistnvg auSge»
folgt werden wird . Verordnet Schvpfheim
den 2Ncn Juni igrr .

Lindemann.
GrundherrlichGräflich von Degenf^v Schön .

burgischeS Amt Großeichvlzheim .
Der zum effektiven Militärdienst fürs Jahr
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i8n . durch das Loos bestimmte abwesende hie¬
sige Bürgerssohn Joh . Georg Frey wird hie»
mit aufgefordert , binnen 3 Monaten sich um
so gewisser bei seinem vorgesezten Amte zu stel¬
len , als ansonsten nach Vorschrift des Gesetzes
wider ausgetretene Unterthanen gegen ihn ver¬
fahren werden solle. Großeicholzheim am 18»
Juni 1 & 11,

Virmond.
Großherzogl . Bezirksamt Mlkmgen .

(N . 8 *4*) Nachdem die Ieitfrist des den Ge¬
brüdern Joh . und Jos. Ignaz Mayer mittels
höchsten Justiz » Mimsterial - RcsiripteS vom
2lten März igio . Nr. 893- bewilligten Mo«
ratoriums verflossen ist » so wird über das Ver¬
mögen derselben auf Ansuchen «iviger Gläubi¬
ger der Gantkonkurs erkannt . Es werden da¬
her die fämmtlichen Gläubiger der Gebrüder
Joh . und Jos. Ignaz Mayer avfgefordert , ihre
Ansprüche und Vorrechte gegen die Gantmasse,
und den alS Vertreter derselben aufgestellten
städtischen Rath Handtmann dahier von dem
großherzoglichen Amtsrevisorate bei der auf
den 24ren Heumonat d. I . angcordneten Tag¬
fahrt um so gewisseranzumeldrn, und zu U«
quidiren , als die Ausbleibenden von dieser
Gantmosse ohne Hinsicht auf ein ihnen zu-
stehendes EigenkhumS- , Unterschlagung - - oder
UnterpfandSrecht ausgeschloffeuwerden würden »
Dillingen den 4»n Brachmonat 1S11 ,

Gäßler.
Magdalena Brenneisen von Ham'

ngrn , dies¬
seitigen Amtsbezirk , welche iw Jahre 1797.
mit einem kaiserlich dstreichischen Soldaten
wegqrgangen ist , und seit dem Spätzahre
1797 . n ' chts mehr von sich in der Hcimach
hat hören laßen , wird aufg^fordert in Jah¬
resfrist dahier sich zu melden , wegen Verwal¬
tung ihres Vemröflens , das ssnst in fürsorg.
Heben Besiz den nächsten Verwandten abgegr»
ben werden wird Verordnet Ldrrach bei Amt
Lörrach im Wiesenkreis den toten Juni lgH »

Deimling.
Großherzogl . AwrWemhesm.

(I - N. 529 ) Gegen die Berlaßenschafts«
maffe deö dahier verlebten KüblermeisterSTheo¬
bald Seidennabel hat man den förmlichen
Gantprozeß erkannt , und Tagfahrt zur Li¬
quidation und Vorzuzsbrgründung avf Mon¬
tag den 29»» nächsten Monats Juli ftfiae»
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sezt , daher alle , welche gegen besagte Masse
«inen Anspruch ausführen wollen , sich auf
besagten Tag Morgens 9 Uhr dahier vor groß «

Herzog ! Amtsrevisorat unter dem Nachtheile
des Ausschlusses entweder persönlich ober durch
Bevollmächtigte einzufinden haben . Wein -

Heim am 17km Juni i8ll .
Bcithorn . Vät . Bajer .

Joh . Philipp Ernst , auS Grünstadt gebür¬
tig , wird von seinen hier Unterzeichneten An «
verwandten aufgefordert , ihnen Nachricht von

seinem Leben und Aufenthalt zu geben , oder

zpr Beruhigung in Familien > Angelegenheiten
zu ihnen nach Haus « zurük zu kehren . — Soll
te diese Anzeige nicht ihm selbst zu Gesichte
kommen , aber von andern , die etwa denselben
kennen , gelesen werden , so ersuchen wir sie,
uns gegen Erstattung der Kosten gütigst Nach »
richt vo » obenerwähntem Joh . Philipp Herbst
zu geben . Er ist seiner Profession ein Schnei¬
der , etwa 4 Schuh groß , etwas bukligt , hat

flachsweißr Haare und helldlaa « Augen , und
eines wißbegierigen aufgewekten KvpfeS . —

Wollte man ihn von dieser freundschaftlichen
Aufforderung im vorsorglichen Falle unterrich¬
ten , so würden wir es mit dem wärmsten
Danke erkennen . Grünstadt den 2Ztrn Juni
iLtt .

Isaak Stark .
Hannetta Brunkin , Wittwe .

Aaufantrage -

Gkundherrlich Gräflich von Degenfeld - Schön .

burgischesAmtGroßeicholzheim .
Dir in einem angenehmen Thal hiesigen

BannS liegende sogenannt « Hagmühle , beste,

hend auS zwei Mahlgängen , einem Schäl -

gang , Wohnhaus , Scheuer , erforderlichen
Stallungen , 14 Morgen Aecker , 2 ; Morgen
Wiesen , einem Kraut, . einem Küchengarken .
und einem Stük Waldes , wird auf freiwilli .

teS Anstehe « MomagS den rzten künftigen
stonatS Juli Vormittags 9 Uhr vor hiesigem

Amt unter annehmbaren , dahier einzusehen -

den Bedingnisstn eigenthümlich versteigert wer¬
den ; die Steigliedhader haben übrigens auch
mit Zeugnissen , Vermögen und perstnlichrn
Stand zu bescheinigen . Grvßeicholzheim am

rzten Juni 1811 .
Vitmond .

Mittwoch den zten Juli Morgens um 9
und Nachmittags um 2 Uhr , werden in der
Behausung des Handelsmann Jakob Neff die
von dem verlebten Mehlhändler Paul Neff
rükgelaßene Kleidungen , dann verschiedene
Möbel , und ungefähr izo Säcke der Erb «
vertheilung wegen gegen gleich bare Bezahlung
versteigert . Mannheim den igten Juni izn .

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat .
LeerS .

Pachtantrag .

Großherzogl . Am ^Schwetzinge ».
( A. N . Z578.) Das Unterzeichnete großher-

zogliche Amt wird den spten Juli früh 10

Uhr auf dem Ratdhaus zu Hockmhrim die dor¬

tige gemeine Schäferei in eine » aoderweiten
6jährtgen Zeirbestand von Michaeli laufenden
JahrS anfangcnd versteigern , welche - zur
Wissenschaft der allcnfaüfigen Stcigungsl :eb»

hadern andurch bekannr gemacht wird . Schwez -

zingen den 24km Juni 18 " .
Jtzstein . Billig .

Die zur Wendel Daniel Hoppeische » Pfl 'g «

schaft gehörige vier Stbeinhäuser Erbbestar dS«
Güter , auf welche theilweiS zusammen 12,uz
fl. gebvthen sind , we den Vonnnstag den

men künfiigen Monats Jult Nachmittags z
Uhr auf dahiesigem Amthause versteigert , und

dem Meist - und Leztbiethenden definitiv , und
ohne Raltfikationsvorbehait zugeschlagen .
Marnheim den 2 <rken Juni lgll .

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat .
LeerS .

Anzeige .

Ein schon in mehreren AmtSbüreaur deS

Troßherzogthums als Aktuar gestandener
Mensch , der sich auch mit den erforderliche »

Zeugnissen seiner Geschäftskenntnisse und Ver¬

haltens legitimsten kann , wünscht in gleicher

Eigenschaft bei einem grvßhrrzoglicben Amte

im Bezirke des Neckarkreisdirektoriums angr -

stellt zu werden . Ausgeber dieses BlattS sagt

nähere Nachricht »
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